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„Ich wünsche mir inhaberge-
führte Läden und keine Ket-
ten. Textilgeschäfte in der
mittleren Preislage mit soliden
Marken auch für ältere Men-
schen, aber nichts altbackenes.
Eine schöne Idee wäre auch
eine Indoor Spiel- und Turn-
welt für Kinder und Jugendli-
che in diesem Bereich. Das
vielleicht dann auf dem
Dach!?“

„Ich wünsche mir mehr inha-
bergeführte Geschäfte und
nicht die großen Ketten, wie es
sie schon in vielen anderen
Städten gibt. Ein Drogerie-
markt, bei dem man auch
parken kann, wäre toll. Und
einen Innenhof zwischen
Kaufhaus, Parkhaus und
Stadtverwaltung könnte ich
mir als Standort für ein Bistro
gut vorstellen.“

„Ich wünsche mir kleine Ge-
schäfte für Bekleidung, keine
Ketten. Mir liegt aber auch an
einer stilvollen Gestaltung des
Gebäudes. Natürlich muss
dort auch wieder ein Parkhaus
hin. Was ich nicht dort will,
sind Handy-Läden und Ein-
Euro-Shops. Mir würde auch
ein Geschäft mit außerge-
wöhnlichem Modeschmuck
gefallen.“

„Ein Saturn oder ein anderer
Händler für Unterhaltungs-
elektronik wäre toll. Ich wün-
sche mir auch eine Snipes-Fi-
liale oder einen Foot Locker
mit Mode für junge Leute.
Vielleicht auch ein Pizza Hut.
Ein Fahrradgeschäft wäre toll,
sowie die Möglichkeiten,
Fahrräder dort sicher abzu-
stellen. Das fehlt in diesem
Bereich völlig.“

„Von mir aus dürfen dort
auch Ketten rein. Ein-Euro-
Shops, Handy-Läden oder
Apotheken – alles, was schon
zigmal vorhanden ist – eher
nicht. Lieber etwas ganz Neu-
es. Wichtig wäre mir auch
Gastronomie. Einen Droge-
riemarkt fände ich ebenfalls
attraktiv. Der gesamte Kom-
plex sollte besser in die Fuß-
gängerzone integriert werden.“

Nachdem die Stadt die Einkaufs-Galerie gekauft hat und vermarkten will,
hoffen die Geschäftsleute aus der direkten Nachbarschaft auf ein Aufblühen des Standorts

VON SVEN KOCH

Detmold. Aufatmen bei den
Geschäftsleuten im Umfeld der
Einkaufsgalerie Hornsches
Tor: Nach der Nachricht, dass
die Stadt die Immobilie ge-
kauft hat und das Areal samt
Parkhaus und Bürgerberatung
aus einer Hand entwickeln will,
hofft der Handel auf bessere
Zeiten. Im oberen Bereich der
Langen Straße sehe es nämlich
nicht gut aus.

Dirk Schleicher vom Bril-
len-Geschäft „Linse“ weiß:
„Das Umfeld hat sich nach dem
Weggang von C&A von einer
1A- in eine 3C-Lage verwan-
delt. Es war ein Sterben auf Ra-
ten, nachdem erst das Kino-
Center schloss, dann McDo-
nalds und schließlich die Ge-
schäfte der Galerie.“ Darunter
habe das Umfeld gelitten und
tue es noch – auch unter dem
maroden Parkhaus. „Wenn im
Sommer die Großbaustelle auf
dem Willy-Brandt-Platz
kommt, wird uns das zusätz-
lich treffen“, so Schleicher. „Es
ist daher mehr als positiv, dass
die Stadt die Immobilie erwor-
ben hat, dass es einen verläss-
lichen Ansprechpartner gibt
und, dass etwas geschieht“, sagt
er und hofft: „Es darf nur nicht
so lang dauern wie bei der Ent-
wicklung von Ex-Hertie.“

Auch Volker Ruhnow, In-
haber von Betten-Ruhnow so-
wie Inhaber der direkt an die
Galerie angrenzenden Immo-
bilie, findet: „Es ist toll für Det-
mold. Alles ab Wiese wird da-
von profitieren.“ Ruhnow, er
ist auch Mitglied der IHK-
Vollversammlung und des

Handelsausschusses, gefällt
zudem, dass die Stadt aktiv vo-
ran geht: „Ich begrüße es als
Detmolder, als Geschäfts-
mann und als Eigentümer. Es
ist super,dassdieStadtdenMut
hat, in Vorleistung zu treten
und sich nicht zurückgezogen
hat.“ Es sei richtig, dass es in
Kürze ein Gespräch gebe, bei
dem er als anliegender Haus-
eigentümer anwesend sei. Die
Stadt hatte dies bereits für die

Zeit nach Ostern angekündigt.
Zudem gehe er davon aus, dass
die Stadt wisse, was sie tue und
ihr Engagement in dem Be-
reich reiflich abgewogen habe.
„Das Jahre lange Warten, dass
sich etwas tut“, so Ruhnow,
„habe nun ein Ende.“

Das freut auch Mickel Bie-
re. Der Bäcker betreibt seit
Jahren ein Geschäft am Horn-
schen Tor und ist Mieter in der
Immobilie. Er sagt: „Ich finde

es toll, dass die Stadt das ge-
macht hat – es ist genau der
richtige Weg.“ Gleichzeitig
frage er sich allerdings, woher
die Stadt das Geld für den An-
kauf habe, doch er vermutet,
dass sie nur kurzfristig als Ei-
gentümerin auftreten werde
und schon im Kontakt mit In-
vestoren stehe. Abgesehen von
solchen Theorien, so Biere,
müsse an dem Standort drin-
gend etwas geschehen. Er habe

es ja selbst gesehen, wie es
bergab ging: „Den ersten
Schlag bekamen wir, als
McDonalds auszog, den zwei-
ten, als Ernstings Family und
C&A auszogen.“ Biere hofft,
dass auf dem Areal mindes-
tens ein Sportartikelmarkt und
ein Elektrofachmarkt wie Sa-
turn oder Media-Markt ent-
stünden. Es sei nötig, mehr
junge Menschen in die Stadt zu
holen.

Das Sterben auf Raten der Einkaufsgalerie Hornsches Tor beobachten die Detmolder seit Jahren. FOTO: PREUSS

Das Buchhaus am Markt und die Sparkasse Paderborn-Detmold
übergeben Kinderliteratur im Wert von 3500 Euro an die Sprachförderklasse der Weerth-Schule

Detmold (cbr). Bei einer Le-
sung hat Autor und Journalist
Christoph Keese auf sein Ho-
norar verzichtet und bat statt-
dessen, das Geld in Form von
Büchern für die Bildung in der
Region bereit zu stellen. Auch
einige Verlage beteiligten sich
an der Bücherspende.

Nun übergaben Alfred
Westermann vom Buchhaus
am Markt in Detmold und
Arnd Paas von der Sparkasse
Paderborn-Detmold 399 Bü-
cher im Wert von 3500 Euro
an das Bildungshaus Weerth-
Schule.

Diese seien in erster Linie für
die Kinder der Sprachförder-
klasse gedacht, so Wester-
mann. „Kinder aus Flücht-
lingsfamilien erhalten hier in-
dividuell angepassten Sprach-

unterricht und gezielte Förde-
rung, sind die restliche Zeit
aber in ihren Altersklassen mit
den anderen Kindern zusam-
men“, erklärte Schulleiterin
Iris Hansmann. Die Auswahl
der richtigen Bücher sei eine
kleine Herausforderung ge-
wesen. „Wir haben bewusst
auch Bücher für Kinder ab drei
Jahren gewählt. Hier können
die Schüler einzelne Elemente
entdecken und in eine Ge-
schichte einbauen“, sagte
Westermann. Gerade über
Wiederholungen und Reime in
diesen Büchern könne das ele-
mentare Sprachgefühl geför-
dert werden und die Kinder
gewännen Sicherheit im Um-
gang mit der deutschen Spra-
che, ergänzte Schulleiterin
Hansmann.

Alfred Westermann (rechts), Iris Hansmann (hin-
ten, rechts) und Arnd Paas (links daneben) übergeben die Bücher
an die Kinder. FOTO: BROKMANN

, Infor-
mationsveranstaltung, 14
Uhr, IKK-Gebäude, Gilde-
park, Leonardo-da-Vinci-
Weg 4.

,
Detmolder Kammerorches-
ter, 18.30 Uhr, Konzerthaus ,
Neustadt 22.

,
14-16 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Oerlinghauser
Straße 101, Pivitsheide V.L.

des
DRK-Ortsverein Jerxen-
Orbke, 14.30-16.45 Uhr,
Vereinshaus, Lagesche Stra-
ße 191.

, 9
Uhr, Bahnhof Detmold.

, Lauftreff und
Walking, 9 und 19 Uhr,
Sportplatz Hiddesen.

von
1860 e.V.: 17-17.50 Uhr Rü-
cken-Fit, 18-18.50 Uhr
Bauch und Rücken intensiv,
Stadtgymnasium, Gymnas-
tikraum, Martin-Luther-
Straße 4.

für Kinder von 3 bis 5
Jahren, 16.45-18 Uhr,
Grabbe-Turnhalle, Georg-
Weerth-Str. 17.

, 18.30 Rehasport für
allgemeine Fitness älterer
Teilnehmer, Sporthalle am
Klinikum Detmold, So-
phienstraße; 19 Uhr Flugball
in der grünen Halle des
Schulzentrums West,
Sprottauer Straße; 19.30
Osteoporosegymnastik in
der Sporthalle am Klinikum
Lippe, Sophienstraße.

, 18.30 Uhr, Parkplatz
Fischerteich, Pivitsheide VL.

, 19 Uhr, Park-
platz Fischerteich, Pivits-
heide VL.

, 19.15-20.30
Uhr, Grabbe-Turnhalle,
Georg-Weerth-Str. 17.

, 19.30 Uhr, Ver-
einshaus des SUS Pivitshei-
de, Hebbelstraße 34, Pivits-
heide.

, Probe, 20-21.30 Uhr,
Bildungshaus Weerth-
Schule, Richthofenstraße 93.

,
Probe, 19.30 Uhr, Gasthof
„Zum Klüt“, Schmiedestr. 1.

, Probe, 19.30 Uhr,
Gasthof „Zum Donoper-
teich“, Stoddartstraße 135.

, Probe, 19.30-21.30
Uhr, Gemeinschaftshaus,
Bentrup-Loßbruch.

, 9-
16 Uhr, Schorenstraße 12,
Tel. (05231) 31348.

, 14-16
Uhr, Diakonisches Werk,
Leopoldstraße 27, Tel.
(05231) 976624.

Detmold (bo). Einbrecher ha-
ben zwischen Freitag, 19 Uhr,
und Samstag, 9 Uhr, versucht,
in ein Mehrfamilienhausan der
Hornschen Straße einzudrin-
gen. Wie die Polizei mitteilt,
machten sich die Täter an der
Haustür zu schaffen. Aller-
dings scheiterten die Einbre-
cher mit ihrem Vorhaben und
verschwanden unerkannt. Wer
Hinweise zur Tat oder zu den
Tätern geben kann, wird ge-
beten, sich an die Polizei in
Detmold unter Tel. (05231)
6090 zu wenden.

Detmold (bo). Um den Ver-
lauf eines Unfalls klären zu
können, bei dem am Freitag-
mittag wie berichtet ein zwölf-
jähriges Mädchen verletzt
worden war, bittet die Polizei
um weitere Zeugenhinweise.
Das Kind wollte gegen 13 Uhr
die Gutenbergstraße überque-
ren, als es von einem schwar-
zen VW eines 26-jährigen Det-
molders erfasst und zu Boden
geschleudert wurde. Die
Zwölfjährige erlitt nach Anga-
ben der Polizei leichte Verlet-
zungen und konnte unmittel-
bar in einer angrenzenden
Arztpraxis medizinisch ver-
sorgt werden. Zeugen des Vor-
falls werden gebeten, sich un-
ter Tel. (05231) 6090 beim
Verkehrskommissariat in
Detmold zu melden.

Detmold (jab). Über Ostern
bietet das Freilichtmuseum
eine Reihe von Kursen und Mit-
machprogrammen für Kinder
und Familien an. Die Besucher
können dabei Deko herstellen.

Los geht es am Gründon-
nerstag, 13. April, mit der „Os-
tereierei“ von 14 bis 17 Uhr, bei
der Eier gefärbt werden. Mit
dem „Eierfärben nach Urgroß-
mutterart“ geht es tags darauf
von 11 bis 17 Uhr weiter. Am
selben Tag und am Ostersonn-
tag werden jeweils ab 11, 13.30
oder 15.45 Uhr Osterkörbchen
geflochten. Am Karsamstag gibt
esvon11bis13und15bis17Uhr
eine „Filzwerkstatt“. Und am
Ostersonntag zeigt Museums-
imker Ivo Blumenbach von 11
bis 18 Uhr, wie man aus Bie-
nenwachs Kerzen zieht. An-
meldung für „Ostereierei“ und
„Osterkörbchen flechten“ un-
ter Tel. (05231) 706-104.

Detmold (bo). Die Freiwilli-
genagentur der Bürgerstiftung
bleibt in dieser Woche bis ein-
schließlich Donnerstag, 13.
April, geschlossen. Ab Diens-
tag, 18. April, sind die An-
sprechpartner laut Pressemit-
teilung zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder anzutref-
fen.

Detmold. Die Mitglieder und
Freunde des Teutoburger-
Wald-Vereins unternehmen
am Mittwoch, 12. April, eine
Wanderung zum Köterberg.
Die Tour führt von Schwalen-
berg aus über Biesterfeld und
das Dorf Köterberg zum
„Monte Wau Wau“. Die Ent-
fernung beträgt etwa 17 Kilo-
meter. Abfahrt mit dem Bus ab
Kronenplatz in Detmold ist um
8.40 Uhr. Über Gäste würden
sich die Organisatoren freuen.
Weitere Informationen gibt es
unter Tel. (0162) 9473874.

Detmold. In Strate’s Brau-
haus, Lange Straße 35, in Det-
mold findet am Mittwoch, 12.
April, ein Rheinischer Stamm-
tisch statt. Beginn ist um 19.30
Uhr.

Detmold. Zu einem Informa-
tionsnachmittag lädt die Re-
gionalgruppe Detmold/Lemgo
der Deutschen Parkinson-
Vereinigung am heutigen
Dienstag ein. Beginn ist um 14
Uhr in den Räumen der IKK
Detmold, Leonardo-Da-Vin-
ci-Weg 4. Die Mitglieder
möchten Betroffenen und ih-
ren Angehörigen die Selbsthil-
fegruppe und ihre Aktivitäten
vorstellen und Informationen
weiter geben. Nach der Grup-
pengymnastik sollen in der
anschließenden Gesprächs-
runde Fragen beantwortet und
Anregungen gegeben werden.


